
Endlich geschafft: du bist zum Vorstellungsgespräch eingeladen. Die meisten Vorstellungsgespräche 
sind dazu da, den Bewerber erst einmal kennen zu lernen. Ab und zu können aber auch bei solch „netten“ 
Gesprächen sogenannte Stressfragen auftauchen. Das sind scheinbar harmlose Fragen, die aber aus 
ganz gewissen Gründen gestellt werden. Auch hier ist Vorbereitung alles: Überlege dir vor dem 
Gespräch, was du auf die folgenden Fragen antworten würdest. Bleie auf jeden Fall immer ganz ruhig, 
denn manchmal wollen die Personalverantwortlichen einfach nur wissen, wie belastbar du bist.

Fragen im Vorstellungsgespräch

?
Was weißt du über unser Unter-
nehmen? 

bedeutet: hast du dich auf dieses 
Gespräch vorbereitet?

Diese Frage testet, ob du deine Hausauf-
gaben gemacht hast. Weißt du viel über das 
Unternehmen und deine Ausbildung, macht 
das einen sehr interessierten Eindruck und 
bringt dir Pluspunkte. 

Warum hast du dich gerade bei 
uns beworben? 

bedeutet: Passt du auch zum Unter-
nehmen?

Wenn  das Unternehmen im Gesundheits-
bereich arbeitet, ist es sicherlich von Vorteil, 
wenn du ein Praktikum z.B. bei einem Arzt 
abgeleistet hast. Oder du hilfst seit Jahren bei 
der Krötenwanderung und die Firma hat ein 
sehr tierfreundliches Image.

Hast du noch Fragen? 

bedeutet: Interessiert dich das 
Ganze hier eigentlich?

Es ist gut, wenn du Interesse an deiner neuen 
Firma und deiner Ausbildung zeigst. Dabei  
sollte aber die erste Frage nicht die nach der 
Höhe deines Verdienstes sein.

Erzähl mir etwas über dich. 

bedeutet: Wie gut kennst du dich 
eigentlich selbst?

Erzähle hier keine Märchen, sondern nur 
Eckdaten, die für das Unternehmen 
interessant sind. Wenn du gut vorbereitet 
bist, kannst du so einige Antworten, z.B. über 
deine letzten Praktika, geben.

Was sin deine Stärken? 

bedeutet: bist du für den Beruf 
geeignet?

Auch hier solltest du dir im Vorfeld Gedanken 
über mögliche Antworten machen. Gehst du 
ins Handwerk, kannst du deine Geschicklich-
keit vorbringen. In der Gastronomie, dass du 
gut mit Stress umgehen kannst, usw.

Was sind deine Schwächen? 

bedeutet: bist du kritikfähig?

Hier kann man ganz viel falsch machen, 
wenn man nicht darauf vorbereitet ist. Nenne 
nur scheinbare Schwächen wie Ehrgeiz oder 
Perfektionismus. Oder, wenn schon, dann 
höchstens Schwächen, die im Beruf keinerlei 
Rolle spielen. 

? ?
ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG

Es gibt Fragen, die dürfen im Bewerbungsgespräch nicht gefragt 
werden. Dazu gehören Fragen zu: Schwangerschaft, Familien-
planung, Privatleben, sexuellen Neigungen, Religions-, Partei- 
oder Gewerkschaftszugehörigkeit, Vermögensverhältnissen, 
Schulden und auch nach Vorstrafen nur dann, wenn das für die 
Arbeitsstelle relevant ist. Werden sie aus versehen doch gestellt, musst 
du nicht darauf antworten. Bleib cool und bleibe trotzdem freundlich.


